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Gönnen Sie sich etwas Gutes: MZ abonnieren       
 

Lassen Sie sich unter www.mz-magazin.de registrieren 
und pünktlich zum Monatsanfang erhalten Sie die Zeitung 
kostenlos per Mail. Gern liefern wir Ihnen das Magazin auch per Post. 
Schicken Sie uns eine Postkarte oder sprechen Sie die Bestellung auf den An-
rufbeantworter unter 0176 / 48 55 36 27 (Nur für die PLZ 22145 kostenlos, ansons-
ten wird eine Gebühr von 30€ pro Jahr fällig.) 

168 Abonnenten 

bekommen bereits die MZ  

jeden Monat nach Hause geliefert 

MZ Blog, Newsletter, Shop und vieles mehr 

www.mz-magazin.de 

Entdecken Sie unser vielfältiges Online-Angebot. 
Auf www.mz-magazin.de finden Sie neben Informa-
tionen zu unserer Aktuellen Ausgabe auch weitere 
Nachrichten, rund um Meiendorf, in unserem MZ 
Blog. Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit unter 
info@mz-magazin.de zur Verfügung. 



Liebe Leserinnen und Leser, 
XXX 
 

Neue MZ-Leser 
 

Auch Horst Hrubesch gehört jetzt zu dem 
Kreis der MZ Leser. Am Tag des Ehrenam-
tes konnte der ehemalige HSV Spieler und 
jetzige DFB Ehrenamtsbotschafter unse-
rem Redakteur wertvolle Tipps für unsere 
geplanten Ehrungen mit auf den Weg ge-
ben. 

Glascontainer Spitzbergenweg 
 

Wir wurden von mehreren Meiendorfern 
angesprochen, dass die Glascontainer im 
Spitzbergenweg unglücklich stehen. So-
fern man als Autofahrer aus der Sackgasse 
vom Penny Parkplatz in den Spitzbergen-
weg abbiegen möchte, können die von 
rechts kommenden Fahrradfahrer nicht 
rechtzeitig gesehen werden. Wir geben 
diese berechtigte Beschwerde an die Poli-
tik weiter. 

Rückblick 2011 
 

XXX 

 

 
 
 

Ihr 

Marco Schöne 
(Chefredakteur) 
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MZ Ausschreibungsverfahren für die  
Ehrung der Meiendorfer Ehrenamtlichen 

Die MZ möchte im Frühjahr die Leistungen von Menschen wür-
digen, die sich in unserem Stadtteil sozial engagieren. Wir bitten 
um Vorschläge von Personen, die mindestens 4 Stunden pro 
Monat ehrenamtlich tätig sind. Leisten sie dabei mehr, als das 
Amt von Ihnen erwartet, bitten wir um einen entsprechenden 
Hinweis. 
 
Folgende Kategorien sind für Vorschläge geplant: 

 Kinder- und Jugendarbeit 

 Seniorenarbeit 

 Sport 

 Kultur 

 Sozial und kommunal 
 
Im Februar setzt sich eine fünfköpfige Jury aus unterschiedli-
chen Meiendorfer Institutionen zusammen und  berät über die 
Sieger der einzelnen Kategorien. Gleich nach den Hamburger 
Schulferien Ende März wird die Ehrung durchgeführt. 
Wir bitten um Vorschläge, welche Namen wir dieser Veranstal-
tung geben können. 

Vorschlag für eine Ehrung 
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge an unsere Redaktion 
Per Post: Islandstraße 30, 22145 Hamburg 
Per Fax: 678 12 27 
Per Mail: info@mz-magazin.de 
 
Folgende Informationen benötigen wir: 

Name, Straße und Telefon Ihres Favoriten. Des 
weiteren eine kurze Begründung und eine Tä-
tigkeitsbeschreibung. 
 
Vorschläge für den Namen der Veranstaltung senden Sie bitte 
ebenfalls an die oben genannten Adressen. 
 
In  folgenden Geschäften liegt ein Vordruck aus mit allen Infor-
mationen: MSV-Geschäftsstelle, BiM, Sparmarkt, Schabani. 
 
Wir danken für Ihre Mithilfe und freuen uns auf eine tolle Eh-
rung im Frühjahr 2012! 



Leserbriefe 
Schreiben Sie uns auch gern einen Leserbrief und teilen Sie uns Ihre Kritik, 
Ihr Feedback, Verbesserungsvorschläge und Lob mit. Senden Sie einfach 
einen Brief an die Adresse Islandstraße 30, 22145 Hamburg, oder eine       
E-Mail an info@mz-magazin.de. Wir freuen uns über Ihre Meinungen! 
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Liebes MZ-Team, 
 
da liegt sie nun vor, die Ausgabe 
Nr. 4 der Meiendorfer Zeitung. Ich  
möchte Euch meinen Respekt  für 
die Professionalität bekunden, mit 
der Ihr die Herausgabe dieser Lo-
kal-Zeitung betreibt. Erstaunlich 
deshalb, weil nur Gunda Wütsche-
ner über langjährige beruflich- 
journalistische Erfahrung verfügt. 
Ein gefälliges Layout, das die Texte 
übersichtlich und schneller lesbar  
macht, eine klare Textgestaltung 
und ein Informationsgehalt, der 
alles enthält, was die Meiendorfer 
aktuell wissen sollten. 
Für das Jahr 2012 wünsche 
ich  Euch, der Meiendorfer Zei-
tung, Erfolg, wachsende Aufla-
ge  und größere Seitenzahl. 
 
Reinhard Meyer  

 
Ich bin ganz begeistert , dass es jetzt eine Meiendorfer Zeitung gibt und 
lese diese sehr gerne.  
Vielleicht wäre es Ihnen möglich Interessantes über die neue Stadtteilschu-
le am Deepenhorn zu berichten. Das ist ein Thema, dass mir im Moment 
besonders am Herzen liegt. 
Ich wünsche mir, dass zum nächsten Schuljahr eine tolle Schule entsteht. 
 
Gabi Isbarn 

Rheinischer Karneval 
in Berne 

Nicht nur in den rheinischen Hochburgen 
wurde am 11. 11. 11 um 11.11 Uhr die 5. 
Jahreszeit eingeläutet; nein, auch in Mei-
endorf sind wieder die Narren los! Höhe-
punkt ihres närrischen Treibens ist die 
Karnevalsveranstaltung der Großen Drans-
dorfer Karnevalsgesellschaft, Außenstelle 
Hamburg-Meiendorf, am Samstag, den 28. 
Januar 2012, um 19.00 Uhr im Volkshaus 
Berne, Saselheider Weg 6. 

Alle Jecken aus nah und fern sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam mit den Bonner 
und Meiendorfer Karnevalisten eine Nacht 
lang die „Sau rauszulassen“ und das dies-
jährige Prinzenpaar, Prinz Peter III. und 
Prinzessin Bettina, hochleben zu lassen. 
Das Veranstaltungsprogramm, u.a. mit 
Parodie, Auftritten der Dransdorfer Prin-
zengarde und des MKG Balletts aus Mar-
ne, garantiert Unterhaltung vom Feinsten; 
auch das Tanzbein darf ordentlich ge-
schwungen werden. 
Eintrittskarten zum Preis von 20 Euro sind 

ab sofort erhält-
lich bei Hans-
Joachim Rocca, 
Meiendorfer Stra-
ße 59, Tel. 678 23 
98, oder über 
hajoroc-
ca@gmx.de, im 
Vereinshaus des 
Meiendorfer SV, Deepenhorn 5, Tel. 678 
80 84, ab17.00 Uhr täglich, oder im Ver-
einshaus TUS Berne, Berner Allee 64a, Tel. 
604 42 880. (wü) 

mailto:hajorocca@gmx.de
mailto:hajorocca@gmx.de
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Sitzung der Stadtteilkonferenz 
Am 24.11.2011 tagte die 
Stadtteilkonferenz Meien-
dorf. Der Schwerpunkt galt 
dem Thema Schulentwick-
lung in Meiendorf (siehe 
Titelstory). Ferner infor-

mierte Frau Kim vom Jugendclub, dass 
dieser verstärkt besucht wird und die Ko-
operation mit der Jungendhilfe JUMP gut 
funktioniert.  Die Polizei konnte den Teil-
nehmern berichten, dass in Meiendorf die 
Fußstreifen verstärkt wurden. 
 

Sparen bei Spöki 
Spöki möchte einen neuen 
Sparclub gründen. Gründertreffen 
ist am 8.1.2012 um 16.00 Uhr. Da 
es sich um eine Rauchergastrono-

mie handelt, ist der Eintritt erst ab 18 Jah-
ren möglich. 

U-Bahn Meiendorfer Weg 
Hier noch eine betrü-
bende Mitteilung der 
Verwaltung. Die Wirt-
schaftsbehörde und die 
Hochbahn haben den 
Vorschlag, die U-
Bahnhaltestelle Meien-
dorfer Weg bis 2015 

barrierefrei auszubauen, geprüft und sind 
zum Ergebnis gekommen, dass ein Vorzie-
hen der Maßnahmen außerhalb der Ver-
hältnismäßigkeit liegen würde. Somit ver-
bleibt die Haltestelle im "normalen" Pro-
gramm und wird bis 2020 barrierefrei aus-
gebaut. 
 

Neues und Aktuelles vom MSV 
Auf Seite 5 finden Sie neue Kurse 
des MSV. Weitere Informationen 
erhalten Sie in der Geschäftsstel-

le des MSV unter 678 80 82 oder im Inter-
net unter www.mz-magazin.de. 
 

Weihnachtsbeleuchtung im EKT 
Rechtzeitig zum 1.Advent konnte die 
Weihnachtsbeleuchtung am 25.11.11 ein-
geweiht werden. Minimo erfreute die 
Gäste mit Kinderpunsch, die Bäckerei Lar-
big stiftete Weihnachtsstollen und zu gu-
ter Letzt traf man sich auf einen Glühwein 
mit Schuss beim Spöki. 

In Kürze 

 
 
 
 
 
 
06.12.2011 - 06:26 Uhr 
Ort: Meienredder (Volksdorf) 

Feuer im Lager 
Es brannte das Lager einer Gärtnerei. Das 
Feuer wurde mit mehreren Rohren im Innen-
angriff sowie von außen bekämpft. Aufgrund 
der Größe des Feuers wurde 2. Alarm gege-
ben, woraufhin die FF Meiendorf mit weite-
ren Kräften an die Einsatzstelle alarmiert wur-
de. Fotos sind auf der Seite 
www.nonstopnews.de zu sehen. 
 
07.12.2011 - 16:00 Uhr 
Ort: Wildschwanbrook 

Rauchmelder piept 
Es brannte Essen auf dem Herd. 
 

 
09.12.2011 - 11:17 Uhr 
Ort: Meiendorfer Weg 

Person unter Wand eingeklemmt 
Bei Bauarbeiten stürzte eine Wand ein, eine 
Person war mit einem Bein darunter einge-
klemmt. Die Person konnte mit Hilfe des He-
bekissens befreit und dem Rettungsdienst 
übergeben werden. 
 
10.12.2011 - 16:24 Uhr 
Ort: Wildschwanbrook 

Wasser auf Straße 
Die Stadtreinigung war bereits vor Ort, wir 
mussten nicht tätig werden. 
 
11.12.2011 - 09:15 Uhr 
Ort: Meiendorfer Straße 

Verkehrsunfall, Person eingeklemmt 
An der Einsatzstelle war zum Glück doch kei-
ne Person eingeklemmt. Wir übernahmen die 
Absicherung und Aufräumarbeiten vor Ort. 
 

 

04.12.2011 - 17:35 Uhr 
Ort: Kielkoppelstraße 

Versuchter Wohnungseinbruch  
in Hamburg-Rahlstedt 

Der 53jährige Wohnungsmieter befand sich in 
seiner Einzimmerwohnung, als er auf Geräu-
sche aus der Küche aufmerksam wurde. Hier 
erblickte er eine männliche Person welche 
versuchte das Küchenfenster aufzuhebeln. 
Der Täter flüchtete in unbekannte Richtung.  
 
04.12.2011 - 17:35 Uhr 
Ort: Berner Heerweg 

Graffitischmierereien - 2 Festnahmen 
Ein Mitarbeiter der HHA konnte die beiden 
Täter bis zum Eintreffen der Polizei festhal-
ten. 

 
Einsätze im 
Dezember 

 
Einsätze im 
Dezember 
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HVV-Fahrplanwechsel 

Verbesserungen für Meiendorf 

Interview mit Hannelore Mielke (Vorsitzende der IG) 

EKT Spitzbergenweg - Rückblick & Zukunft 
Frau Mielke warum hat sich die IG Spitz-
bergenweg gegründet? 
Seit einigen Jahren höre ich als Fri-
seurmeisterin die Klagen und Sorgen der 
Meiendorfer, die sich mit Recht über un-
ser Einkaufszentrum beklagen. Uns fehlte 
die Kraft der Gemeinsamkeit. Darum bil-
deten wir eine Interessensgemeinschaft. 
Wir Meiendorfer haben lange zugesehen, 
wie andere Einkaufszentren sich vergrö-
ßerten und modernisierten.  
Was sind die Ziele der IG? 
In unserem Umfeld sind drei Punkte not-
wendig. Erstens die Motivation der Eigen-
tümer, zweitens die öffentliche Hand, 
eben das Umfeld und drittens unsere Ei-
geninitiative für Events und Attraktionen. 
Wie ist der Stand mit den Eigentümern? 

Mit den 3 Eigentümern führten wir erfolg-
reiche Gespräche, so dass demnächst un-
sere Vorstellungen Schritt für Schritt um-
gesetzt werden können. 
Was kann die Stadt für das EKT tun? 
Die Grünflächen, die in und um das EKT 
liegen, gehören der Stadt. Der Spielplatz 
muss repariert werden und wir möchten 
gerne diese Flächen für Events nutzen. 
Unser Anliegen wird vorgetragen und 
hoffentlich erhört, denn auch Meiendor-
fer sind Steuerzahler. 
Was sind Ihre Vorstellungen für 2012? 
Unsere Vorstellung für das Jahr 2012 sind, 
dass wir durch Werbung in den Medien 
und durch unsere Homepage,  
www.ekt-spitzbergenweg.de 
rechtzeitig die geplanten Events bekannt 

geben werden. 
Welche Ziele verfolgen Sie langfristig? 
Unser Wunsch für die Zukunft ist eine 
Aufwertung unseres Standortes. Hierbei 
ist auch die Mitwirkung der Meiendorfer 
Bürger nötig. Nur gemeinsam können wir 
es schaffen. Ideen sind immer herzlich 
Willkommen! 
Vielen Dank für das Gespräch! (ms) 

Seit dem 11. Dezember 2011 gilt der 
neue HVV-Fahrplan. Für Meiendorf 
konnte bei der MetroBus-Linie 24 (Bf. 
Rahlstedt - Niendorf Markt) eine An-
gebotsverbesserung erreicht werden. 
Immer wieder gab es Beschwerden 
über massive Verspätungen bei der 
Metro-Bus-Linie 24. Fahrgäste be-
richteten von Verspätungen von mit-
unter über zehn Minuten. Mit dem 
neuen Fahrplan werden zum Abbau 
dieser Verspätungslagen neue, länge-
re Fahrzeiten eingeführt. Hierfür 
setzt die HOCHBAHN auf dieser Linie 
zwei zusätzliche Fahrzeuge ein. Da-
neben werden zusätzliche Fahrten in 
den Verkehrsspitzenzeiten im Schü-
lerverkehr eingerichtet, und zwar 
zwei Fahrten nachmittags zwischen 
Bf. Rahlstedt und Poppenbüttel (Bf. 

Rahlstedt ab 12:27 Uhr 
und 12:47 Uhr), und 
zwei Fahrten morgens 
von Volksdorf nach Bf. 
Rahlstedt (Volksdorf ab 
7:29 Uhr und 7:39 Uhr). 
"Der Mehraufwand für 
die Stadt Hamburg liegt 
allein für diese Maßnah-
me bei 400.000 Euro. 
Ich hoffe deshalb sehr, 
dass diese Maßnahmen 
Wirkung zeigen und die 
Verspätungsanfälligkeit 
dieser Linie damit merk-
lich abnimmt", meint 
der Rahlstedter SPD-
Bürgerschaftsabgeord-
nete Ole Thorben 
Buschhüter.  (ms) 

Über 15 Minuten Verspätungen sind keine Seltenheit,  
bei der Buslinie 24. Dies soll sich nun ändern. 
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Endlich haben die lang erwarteten Bauar-
beiten für die neuen Bahnhofsarkaden 
begonnen. Diese an sich erfreuliche Tatsa-

che führt aller-
dings auch zu ver-
kehrstechnischen 
Problemen: Die 
Rahlstedter Bahn-

hofstraße ist vor dem alten Bahnhofsge-
lände nun komplett gesperrt, eine Durch-
fahrt zur Amtsstraße also nicht mehr mög-

lich. Immer wieder fahren daher Autofah-
rer einfach durch die Fußgängerzone. Um 
unnötige Umwege und Ärger für Autofah-
rer zu vermeiden, hat Stephan Meyn die 
Verwaltung daher in der letzten Sitzung 
des Regionalausschusses Rahlstedt gebe-
ten, weitere Hinweisschilder aufzustellen.  
(PM CDU Rahlstedt) 

CDU Rahlstedt 

Irrfahrten durch Fußgängerzone 

Basketball/ Hob-
by 
16-23 Jahre 

dienstags ab 10.1.12 
19:30-20:30 

Schulsporthalle 
Deepenhorn 

Karate-Training 
für Kinder und 
Eltern 

montags  
ab 9.1.12 
17:00 

Finnmarkring 12 a 
info@karate-
msv.de 

Muskeltraining 
mit Musik u.a. 
Aerobic 

montags  
19:00-20:00 

Tanzhaus 
Meiendorfer Weg 1 

Qigong mittwochs  
9:00-10:30 

Finnmarkring 12 a 

Kreativer  
Kindertanz 
von 3 bis 9 Jahre 

montags  
15:15-18:15 
genaue Zeiten auf 
Anfrage 

Pausenhalle  
Schule 
Islandstraße 

Skigymnastik 
Kursgebühr 32,- € 

donnerstags ab 
12.1.12 
(8 mal) 19:50 – 20:50 

Schulsporthalle 
Deepenhorn 

Fun-Kick  
Workshop 
Kursgebühr 23,- € 

mittwochs ab 
11.1.12 
(6 mal) 17:30-18:30 

Finnmarkring 12 a 

ZUMBA Fitness 
Kursgebühr 24,- € 

donnerstags ab 
26.1.12 
(4 mal) 17:45-18:45 

Pausenhalle  
Schule 
Islandstraße 

Tai-Chi für Anfän-
ger 
Kursgebühr 35,- € 

mittwochs ab 
18.1.12 
(6 mal) 17:10-18:00 

Tanzhaus 
Meiendorfer Weg 1 

Entspannung & 
Stretching Kurs 
35,- € 

mittwochs ab 
18.1.12 
(6 mal) 18:00 – 18:50 

Tanzhaus 
Meiendorfer Weg 1 

Fortsetzung von Seite 5 

Neue Kurse beim MSV 
Weitere Informationen erhalten Sie im In-
ternet unter www.mz-magazin.de oder in 
der MSV Geschäftsstelle (678 80 82). 

Anzeige schalten in der MZ 
 

Sonderangebote 
im Frühling 

 

1/2 Seite (305cm
2
) 

 

457,50€    

nur 249€ 

 

1 Seite (609cm
2
) 

 

913,50€    

nur 399€ 
 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.mz-magazin.de/anzeigen,  

oder unter der Telefonnummer 679 27 04 



Soziales Lernen für eine starke Gemein-
schaft Es geht um das Erlernen sozialer 
Fähigkeiten wie Verantwortung, Zuverläs-
sigkeit, Kooperations-und Konfliktfähigkeit 
und die Bereitschaft mit anderen zu ler-
nen.  
Das Gemeinschaftsgefühl fördern wir ge-
zielt z.B. durch Klassenreisen, Kultur- und 
Sportveranstaltungen und das Einüben 

demokratischer Spielregeln.  
Projektunterricht  
Der Projektunterricht ist ein fächerverbin-
dender Unterricht, in dem an unterschied-
lichen Themen gearbeitet wird. Hier wer-
den Inhalte und Methoden z.B. aus den 
Fächern Deutsch, Mathematik, Religion, 
Naturwissenschaften und Gesellschaft 
zusammen-gebracht. Die Schüler lernen 

sowohl selbstständig als auch gemeinsam 
zu arbeiten und ihre Arbeitsergebnisse zu 
präsentieren.  
Profilbild Sport  
Die Schüler in unserer Sportklasse erhal-
ten zusätzliche Sportstunden. Sie bringen 
ihre Begabungen in verschiedenen Diszip-
linen ein und nehmen an vielfältigen 
Wettkämpfen teil.  
Schwerpunktbildung Musischer Bereich  
Das umfangreiche musische Angebot un-
serer Schule soll dazu beitragen, die Kiner 
in ihrer Ausdrucks-fähigkeit und in der 
Entfaltung ihrer Persönlichkeit  
zu fördern.  
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Seit mehr als 40 Jahren gibt es uns in Mei-
endorf. Im Moment lernen bei uns mehr 
als 780 Schülerinnen und Schüler. Unsere 
Schule bietet das volle Fächerangebot 
eines Hamburger Gymnasiums an. So kön-
nen Spanisch oder Französisch (ab Klasse 

6) und auch Latein als 
Angebot ab Klasse 8 
erlernt werden. Natür-
lich sind uns Englisch, 
Deutsch und Mathema-

tik als Kernfächer sehr wichtig, sowie un-
sere Angebote in den Naturwissen-
schaften mit Biologie, Chemie und Physik, 
in den Gesellschaftswissenschaften mit 
Geographie, Geschichte, Politik/
Gesellschaft/Wirtschaft, Religion und Phi-

losophie, in Musik, 
Kunst und  Theater, 
sowie in Informatik und 
Medien. Bei uns lernt 
man aber nicht nur mit 
dem Kopf: Der Sport-
unterricht findet in 

einer großen, modernen Dreifeldersport-
halle und auf einem großen Sportplatz 
statt. Viele Schüler und Lehrer bieten au-
ßerdem Arbeitsgemeinschaften an –
sportlich, künstlerisch, technikorientiert 
oder auch ganz anders…. 

Auf einem Infor-
mationsabend 
am Dienstag, 
dem 17. Januar 
2012, um 19.30 
Uhr geben 
Schulleitung, 
Lehrer, Eltern 
und Schülerver-

treter Auskunft über das GOld, seine An-
gebote und seine Besonderheiten. 
Vor allem am Tag der offenen Tür, der am 
21. Januar zwischen 10:30 Uhr und 14 Uhr 
stattfinden wird, können sich Eltern und 
Schüler der 4. Klassen ein genaues Bild 
von dem vielseitigen schulischen Angebot, 
von der Atmosphäre des Schullebens und 
dem großen Schulgebäude machen. So 
kann man sich über die Stundentafel, aber 
auch über das Förder- und Forderkonzept 

informieren. 
Das GOld hat in den letzten Jahren dieses 
Konzept immer wieder aktualisiert, auf die 
Bedürfnisse der Schüler ausgerichtet. Seit 
einem Jahr steht in Klasse 5 besonders das 
Fach Deutsch im Vordergrund: Alle Kinder 
erhalten eine zusätzliche Deutschstunde 
und in den zweistündigen zusätzlichen 
Förderkursen werden besonders die Fer-
tigkeiten in der deutschen Sprache ver-
bessert. In Klasse 6 wird das Förderange-
bot um die Fächer Mathematik und Eng-

lisch erweitert. In einem 
wöchentlichen Lerntreff 
-  nach dem Unterricht – 
können  sich Schüler von 
Oberstufenschülern 
fachliche Hilfe und auch 
methodische Hilfe holen. 
Für das GOld ist aber 

nicht nur die Unterstützung leistungs-
schwächerer Schüler ein großes Anliegen, 
sondern auch die Herausforderung leis-
tungsstarker Schüler. Diese Kinder haben 
die Möglichkeit, neben dem Klassenor-
chester auch Forderkurse zu besuchen. 
Und eine ganz besondere Neuerung wird 
es im kommenden Jahr in Klasse 5 für leis-
tungsstarke Schüler geben: Neben der 
Pflichtfremdsprache Englisch kann in ei-
nem zweistündigen Kurs auch Französisch 
gelernt werden. 

Gymnasium Oldenfelde in Kürze 
Schwerpunkte: Deutsch 
Besonderheiten: kjölkj 
Kontakt: www.gym-old.de, Tel.  

Gymnasium Meiendorf in Kürze 
Schwerpunkte: Billingualer Unterricht und Musik 
Besonderheiten: Beachvolleyballfeld 
Kontakt: www.gymei.de, Tel.  

Stadtteilschule Meiendorf in Kürze 
Schwerpunkte: Sport, Musik und Projektunterricht 
Besonderheiten: Kooperation mit Berufsschulen und Betrieben 
Kontakt: www.sts-meiendorf.hamburg.de, Tel.  679 690 0 

Ratgeber für weiterführende Schulen in Meiendorf und Umgebung 

QUO VADIS 
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Unsere Schule ist wie ein Puzzle: Viele 
ineinander greifende Teile ergeben ein 
sinnvolles Ganzes, von dem alle gleicher-
maßen profitieren. Unterricht, Berufsori-
entierung, Teamarbeit, Kurse und Projek-
te, Beratung -  ein vielfältiges Angebot, 
das unserer heterogenen Schülerschaft 
gerecht wird. 
Die letzten Jahre haben einige Verände-
rungen mit sich gebracht: Die ursprüngli-
che Grund-, Haupt- und Realschule gibt es 
nicht mehr, dafür kann sich jeder in der 

Klasse 5 anmelden und den bestmögli-
chen Abschluss bis hin zum Abitur ma-
chen. 
Die Arbeit in Jahrgangsteams ermög-
licht eine gute Kommunikation und 
Zusammenarbeit zwischen den Kolle-

gen und Kolleginnen. 
Seit August 2011 dürfen wir uns Kultur-
schule nennen. Darunter verstehen wir 
nicht nur eine Kultur des gemeinsamen 
Lernens, sondern wir wollen allen Schü-
lern vielfältige Zugänge zur Kultur 
schaffen. Das beinhaltet Themen aus der 
Literatur, dem Theater, der Malerei, aber 
auch das Essen und Trinken, welches in 
verschiedenen Kulturen in großer Vielfalt 
zu finden ist.  
In diesem Schuljahr hat die Klasse 7b in 

Zusammenarbeit mit dem 
Autor Michael Weins 
unter der Schirmherr-
schaft des Literaturhau-
ses einen Schulhausro-
man geschrieben, die 

Schülerzeitung „Old School News“ ist wie-
derholt ausgezeichnet worden, im Januar 
wird wieder das englischsprachige „White 
Horse Theatre“ zu Gast sein, ein Schokola-
denprojekt ist in Vorbereitung und, und, 
und… 
Wer mehr über unsere Schule erfahren 
möchte, ist herzlich zum „Tag der offenen 
Tür“ am Samstag, den 21.01.2012 von 
10.00 – 13.00 Uhr eingeladen. Wo? 
Stadtteilschule Altrahlstedt, Am Friedhof 
14a, 22149 Hamburg, Tel.: 42 88 645-0 
oder www.schule-altrahlstedt.hamburg.de 

Stadtteilschule Altrahlstedt in Kürze 
Schwerpunkte: Umfangreiche Wahlpflichtkurse 
Besonderheiten: Kulturschule 
Kontakt: www.schule-altrahlstedt.hamburg.de 

Ratgeber in Stichpunkten 

Was bietet die Stadtteilschule? 

Ratgeber für weiterführende Schulen in Meiendorf und Umgebung 

QUO VADIS 

 alle Schulabschlüsse: Haupt- und Realschulabschluss, sowie 
das Abitur 

 ein Jahr mehr Zeit bis zum Abitur 

 kleinere Klassen (Stufe 5 und 6 bis zu 23 Kinder in einer Klas-
se, in 7 bis 10 max. 25) 

 keine Abschulung nach Stufe 6 

 individuelle Lernförderung und vielfältige Wahlmöglichkei-
ten 

 Lernentwicklungsgespräche 

 Unterstützung durch ausgebildete Beratungslehrkräfte und 
Sozialpädagogen bei Problemen 

 Klassenverbände und Jahrgangsteams 

 Unterstützung bei sonderpädagogischem Förderbedarf 

 an vielen Standorten ganztägige Bildung und Betreuung 

 intensive Berufs- und Studienorientierung 

 Begabtenförderung 

 
 
 
 
 
 

An der Stadtteilschule Oldenfelde fordern 
und fördern wir die Schülerinnen und 
Schüler nach ihren individuellen Möglich-
keiten und berücksichtigen ihre Stärken 
und Schwächen in unserem differenzier-
ten Unterricht. Zudem gibt es 
Fachkurse auf unterschiedlichem 
Niveau. In den Klassenstufen 5 und 
6 finden die Schülerinnen und 
Schüler als Klassengemeinschaft 
zusammen. Dieser Klassenverband 

ist uns wichtig, er ist Teil eines Jahrgangs, 
in dem alle Lehrkräfte im Team zusam-
menarbeiten und gemeinsam den Unter-
richt gestalten. Schwerpunkte dieser bei-
den Klassenstufen sind „soziales Lernen“ 
und das Kennenlernen neuer Unterrichts-
fächer wie „Gesellschaft“ oder 
„Naturwissenschaften und Technik“. Ab 
der Klassenstufe 7 kommt der Wahl-
pflichtbereich als Teil des Unterrichts 
hinzu. Hier können neben einer zweiten 

Fremdsprache (Französisch oder Spa-
nisch) auch Schwerpunkte in den Berei-
chen Technik bzw. Naturwissenschaften 
gesetzt werden. In den Klassen 12 und 
13, unserer Oberstufe bieten wir ver-
schiedene Profile an  
1)   Spanisch (Geschichte, Spanisch) 
2)   Lebensorientierung (PGW, Englisch) 
3)   Survival of the fittest? (Biologie, Geo-

grafie) 
Es wird ferner möglich sein, auch Profile 

benachbarter Schulen 
(Gymnasien oder anderen 
Stadtteilschulen) zu besu-
chen - ohne die Schule 
wechseln zu müssen. 

Stadtteilschule Oldenfelde in Kürze 
Schwerpunkte: Technik 
Besonderheiten: Studienwegplan 
Kontakt: www.sts-oldenfelde.hamburg.de, Tel. 428 86 63 50 

http://www.schule-altrahlstedt.hamburg.de/
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Interview mit  Martina Kampmann (Leiterin der Konzeptgruppe) 

Stadtteilschule - Aufwertung für Meiendorf 
Der von der Schulbehörde vorgelegte Schulentwicklungsplan, 
der in Meiendorf die Gründung einer Stadtteilschule vorsieht, 
hat im Stadtteil Freude und Zufriedenheit ausgelöst. 
Jetzt kann wieder - unter deutlich verbesserten Bedingungen - 
ein ausgewogenes Schulangebot im Stadtteil gesichert werden. 
Nachdem die ehemalige Haupt - und Realschule am Deepenhorn 

unter der CDU-Senatorin Dinges-Dierig Stadtteilschule werden 
sollte, sahen die Pläne von GAL-Senatorin Goetsch eine Um-
wandlung in eine Primarschule vor, die dann per Volksentscheid 
abgeschmettert wurde. 
Jetzt gibt es eine Neugründung, die Arbeit ist in vollem Gange, 
wie das folgende Interview mit Frau Kampmann zeigt. 

Frau Kampmann stellen Sie sich  
unseren Lesern bitte kurz vor. 
Ich heiße Martina Kampmann, bin seit  
mehreren Jahren als Didaktische Leiterin 
an einer Stadtteilschule (vorher Gesamt-
schule) tätig und bin Leiterin der Konzept-
gruppe zur Neugründung der Stadtteil-
schule Meiendorf. Als Didaktische Leiterin 
habe ich mich in den letzten Jahren 
schwerpunktmäßig mit Schul- und Unter-
richtsentwicklung beschäftigt. 
Warum soll es nun doch eine  
Stadtteilschule in Meiendorf geben?  
Damit im Stadtteil jede Schulform vertre-
ten ist und die Kinder alle Abschlussmög-
lichkeiten erhalten.  
Was macht eine  
Stadtteilschule so attraktiv?  
Alle Schulabschlüsse sind möglich und die 
Schüler haben ein Jahr mehr Zeit bis zum 
Abitur. Grundsätzlich gibt es in den Jahr-
gängen 5 und 6 maximal 23 Schüler in ei-
ner Klasse und nach Klasse 6 findet keine 
Abschulung statt. Die Schüler werden indi-
viduell gefördert und sie erhalten vielfälti-
ge Wahlmöglichkeiten. Es gibt Angebote 
für lernschwache und leistungsstarke 
Schüler. Kein Schüler muss eine Klassen-
stufe wiederholen denn es gibt gezielte 
Förderangebote. Für die leistungsstarken 
Schüler bieten wir zusätzliche Angebote im 
mathematischen, naturwissenschaftlichen 
und fremdsprachlichen Bereich an.  
Warum halten Sie den  
Standort für geeignet?  
Der Standort ist gut ausgestattet und er-
möglicht einen modernen Unterricht. Um-
liegende Vereine bieten gute Kooperati-

onsmöglichkeiten. 
Inwieweit wäre eine Stadtteilschule in 
Meiendorf eine gute Ergänzung zum  
hiesigen Gymnasium?  
Die Stadtteilschule bereitet die Schüler 
sowohl auf die Ausbildungs- als auch auf 
die Studienreife vor. In Richtung Oberstufe 
denkend, könnte ich mir eine Kooperation 
mit dem Gymnasium Meiendorf gut vor-
stellen. Gemeinsam könnte man ein 
attraktives Profilangebot für die Schüler  
anbieten. 
Welche Schwerpunkte wird die neue 
Schule haben?  
Wir verstehen uns als eine Schule für alle 
und dementsprechend gestalten wir unter-
schiedliche Angebote. So wird die Schule 
eine Profilklasse Sport einrichten und re-
gelhaft Projektunterricht anbieten. Im Pro-
jektunterricht werden Inhalte und Metho-
den z.B. aus den Fächern Mathematik, 
Deutsch, Naturwissenschaften, Gesell-
schaft und Kunst zusammengeführt. Die 
Schüler lernen dort sowohl selbstständig 
als auch gemeinsam zu arbeiten und ihre 
Arbeitsergebnisse zu präsentieren.  
Ein fächerverbindendes Projekt im Theater
- Tanzbereich haben wir schon mit Frau 
Leverenz (dance and more e.V.) ge-
plant. Da wir uns noch im Aufbau befin-
den, können und wollen wir unser Ange-
bot an die Bedarfe der Schüler ausrichten. 
Elternmitarbeit ist unbedingt erwünscht. 
Welche Reaktionen haben Sie aus dem 
Stadtteil und den Nachbarschulen bislang 
erfahren? 
Bisher habe ich nur positive Reaktionen  
erhalten. Die Nachbarschulen und die Gre-

mien im Stadtteil  unterstützen unsere 
Arbeit. 
Welche Perspektive sehen Sie für die 
Neugründung? 
Der erste Informationsabend hat gezeigt, 
dass das Interesse der Eltern sehr groß ist. 
Die Behörde hat ja auf den Elternwunsch 
reagiert und die Neugründung angestrebt. 
Das zukünftige Angebot der Stadtteilschule 
Meiendorf ist attraktiv für alle Eltern und 
Schüler im Stadtteil. Natürlich gehen wir 
alle davon aus, dass wir am 01.08.2012 mit 
dem ersten Jahrgang 5 starten werden und 
der Stadtteil Meiendorf eine weitere sehr 
interessante Schule im Angebot hat.  
Wird die Behörde die Schule in jedem Fall 
einrichten und ihr Zeit zur Entwicklung 
geben? 
Die Behörde hat schon etliche Ressourcen 
zur Verfügung gestellt und geht natürlich 
davon aus, dass genügend Eltern ihre Kin-
der anmelden werden und die Schule zum 
kommenden Schuljahr starten wird. 
Vielen Dank für das Gespräch! (ms) 
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Einige von Ihnen kennen mich ja schon, 
aber für die, denen ich noch unbekannt 
bin, möchte ich mich kurz vorstellen. 
Mein Name ist Carmen Dunkel und seit 
1982 übe ich meinen Beruf als Friseurin 
aus. 
In der Zeit mit meinen Kindern habe ich in 
meinem Beruf als Teilzeit gearbeitet, um 
für sie da zu sein. 
Am 01.03.1999 begann ich bei  Frau H. 
Mielke als Friseurin zu arbeiten. 
Nach elf schönen Jahren ergab es sich, 
mich als mobile Friseurin selbstständig zu 
machen.  
Mit ihrer Hilfe konnte ich eine Stuhlmiete 
in ihrem Salon bekommen, welche mir 

ermöglicht meinen Stammkunden (jetzt 
neue Zeiten), von:  
Mo. 9:00 - 13:00 Uhr 
Di.   9:00 - 18:00 Uhr 
Do.  9:00 - 13:00 Uhr  
Fr.   9:00 - 16:00 Uhr  zur Verfügung zu 
stehen.  
Den Rest der Woche bin ich mobil unter-
wegs, was mir sehr viel Spaß macht. 
Ich hoffe, dass Sie nun einen kleinen 
Einblick in meine Friseurlaufbahn bekom-
men haben und würde mich sehr freuen, 
wenn ich Sie als neue Kunden, bei mir im 
Salon oder mobil, begrüßen darf. 

 
Ihre Friseurin  
 

Carmen Dunkel 

Mobile Friseurin 

Carmen Dunkel 

Interaktion 

Immer in Aktion 
Immer in Aktion - das ist INTERAKTION, genauer : der 
Freizeitverein Interaktion mit seinem umfangreichen 
Freizeitangebot. Seit mehr als 35 Jahren bietet der Ver-
ein seinen Mitgliedern an jedem Tag der Woche mindes-
tens eine kulturelle oder sportliche Veranstaltung an: 
Hamburg-Spaziergänge, Kino-, Theater-, Opern- und 
Konzertbesuche, Literaturabende, Führungen durch Mu-
seen, Kirchen und andere Einrichtungen sowie Englisch- 
und Spanisch-Kurse und Aquarellmalen, Wanderungen, 
Spaziergänge, Kegeln, Schwimmen, Fitnesstraining und 
Minigolf gehören ebenso dazu wie Volks- und Gesell-
schaftstanz, Kartenspiele, Ausflüge zu Veranstaltungen 
außerhalb der Stadt, Tages- und Kurzreisen, Urlaubs- und 
Wanderreisen, Gesprächskreis, Weihnachtsfeier, Silvesterparty 
und anderes mehr. Wer gern in Gesellschaft ist und seine Frei-
zeit abwechslungsreich im Kreis fröhlicher und aktiver Men-
schen gestalten will, ist im Freizeitverein INTERAKTION genau 
richtig. Einige der fast 500 Mitglieder der Altersgruppe 50plus 
sind schon von Anfang an dabei. Sie fühlen sich wohl in ihrem 
Verein, haben Freundschaften geschlossen und vielen ersetzt 
der Verein die Familie. 

 
Freizeitverein 
INTERAKTION e.V. 
Information und Programmanforderung unter  
Telefon 040 – 631 56 19 oder 040 – 540 71 34 
E-Mail: info@freizeitverein-interaktion.de 
Internet: www.freizeitverein-interaktion.de 

mailto:info@freizeitverein-interaktion.de
http://www.freizeitverein-interaktion.de
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Bürgerhaus in Meiendorf (18.01.2012, 19:30 Uhr; Eintritt 6€ / Mitgl. 5€) 

Streifzüge durch Norwegen und Finnisch Lappland 

Das Trysil Fjell, der Osensjoen, das Angler-
paradies in der Bittermarka und der Natio-

nalpark Gutulia sind Landschaften im östli-
chen Teil Norwegens, die dem Besucher 
nicht so bekannt sind: Hurtigruten – „die 
schönste Seereise der Welt“ – ist auch im 
Winter ein außergewöhnliches Erlebnis. 
Die Lofoten  - Trauminsel im nördlichen 
Atlantik. Bilder vom Borgefjell, dem Dov-
refjell und aus Valdres zeigen den begin-
nenden Herbst im Traumland Norwegen. 
Winter in finnisch Lappland - das ist ein 
Erlebnis der besonderen Art. Im äußersten 
Norden findet in Enontekiö im März das 

„Maja-Fest“ der Samen statt. Aus Finn-
land, Norwegen und Schweden treffen 
sich hier die Samenfamilien, um Neuigkei-
ten auszutauschen. Gebührend gefeiert 
werden die Sieger der traditionellen Ren-
nen, die von mutigen Teilnehmern auf von 
Schlitten und Skiern gezogenen Rentieren 
durchgeführt werden. Aufnahmen aus 
dem Gebiet des schneeweißen Illasjärvi 
und das Polarlicht vermitteln den Eindruck 
einer Welt von unvergleichlicher Schön-
heit. (PM BiM) 

Die Ehrenamtlichen aus dem Förderkreis Rogate, die die Idee für 
diese Vorträge hatten, wollten eine Wertediskussion ermögli-
chen, indem sie interessante oder durch ihr Handeln beispiel-
hafte Menschen einluden. So ging die Themenvielfalt vom Tier-
schutz, den Menschenrechten, der Sterbebegleitung bis hin zum 
Thema Armut. Oft erwiesen sich die Vorträge als sehr aktuell, 
etwa bei der Diskussion zum Klimawandel. 
Am 26.Januar 2012 um 19:30 wird die gut besuchte Vortragsrei-
he im Gemeindesaal der Rogate Kirche hier in Meiendorf fortge-

setzt. Als Referent konnte nun zum dritten Mal Prof. Dr. 
Matthias Kroeger gewonnen werden, der uns in seiner men-
schenzugewandten Art das Thema „Ehrfurcht vor meinem Le-
ben, dem mir anvertrauten Gut“ nahe bringen wird. 
Am 23.Februar 2012 um 19:30 informiert uns Harald Oestmann, 
Vorsitzender des Imkervereins Walddörfer über „Die Bedeutung 
der Bienen für Mensch und Natur. 
Die Verantwortlichen für diese Vortragsreihe, Susanne Adam-
sons und Diakon Manfred Ehm laden Sie herzlich ein in den Ge-
meindesaal der Rogate Kirche (Wildschwanbrook 5). Der Eintritt 
ist frei! (PM Förderkreis Rogate) 

Rogate Kirche 

Ehrfurcht vor dem Leben 

Freiwillige Feuerwehr Meiendorf 

Wahl des Wehrführer-Vertreter 
Am 05.12.2011 wur-
de turnusmäßig 
nach 6 Jahren wie-
der ein Kandidat für 
das Amt des Wehr-
führer-Vertreters in 
der FF Meiendorf 
gesucht. Es war nur 
1 Kandidat vorge-
schlagen, dieser 
wurde dann auch im 
1. Wahlgang ge-
wählt. Es ist Torsten 
Schmekal, der dieses Amt nun 
schon zum wiederholten Mal 

bekleidet. Er wird 
die Geschicke der 
Wehr, zum Wohle 
der Bevölkerung, 
weiterhin ge-
meinsam mit 
dem Wehrführer 
Armin Schack und 
den Gruppenfüh-
rern der Wehr 
leiten. Die Wehr 
wünscht Torsten 
bei dieser Aufga-

be für die Zukunft alles Gute!“ 
(PM FF Meiendorf) 
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Rauchwolken steigen irgendwo in Meien-
dorf auf. Wenige Zeit später piepen schon 
die Meldeempfänger der Freiwillen Feuer-
wehr, ES BRENNT! Jetzt muss es schnell 
gehen, sofort wird alles stehen und liegen 
gelassen, egal in welcher Situation man 
sich befindet „Wenn der Meldeempfänger 
piept, sind sie zur Stelle“. Innerhalb von 
ca. 4 min rücken die Löschfahrzeuge aus 
und preschen mit Sirene, zum Einsatzort. 
Alle Männer und Frauen von der Feuer-
wehr, sind 100% konzentriert, wie groß 
das Feuer tatsächlich ist wissen sie nicht. 
Sie fahren zum Einsatzort und da sehen 
sie es! Ein Dachstuhl brennt, die Flammen 
erhellen den Himmel, es ist heiß. Dicke 
Rauchschwaden steigen empor und wür-
den den Bewohnern das Atmen erschwe-
ren und schwere Schäden zufügen. Zum 
Glück war die Wohnung schon mit Rauch-
meldern ausgestattet und die Bewohner 
stehen auf der Straße und sind gerettet. 
Jetzt wird es ernst für den Löschzug. Alle 
wissen genau was sie zu tun haben, fast 
schon mechanisch führen sie aus, was sie 
auf den Übungsdiensten, in 
der Grundausbildung der sogenannten 
„Truppmann Ausbildung“ und bei Übungs-
einsätzen gelernt haben. Jeder Handgriff 
sitzt. Der Angriff Trupp geht unter Atem-
schutz vor und wird so mit dem giftigen 

Rauch fertig. Der Schlauch ist angeschlos-
sen und sofort wird das Feuer mit Wasser, 
das aus der Pumpe gedrückt wird, ge-
löscht. Es knarrt gefolgt von einem lauten 
Knacksen, der Dachstuhl bricht z.T. zusam-
men, ein Funkenmeer steigt auf. Eine 
heikle Situation, aber alle behalten einen 

kühlen Kopf. Jeder ist 
auf seiner Position, 
untereinander 
herrscht großes Ver-

trauen, alle kennen sich. Man unternimmt 
auch außerhalb der Einsätze viel miteinan-
der. Sei es beim jährlichen Osterfeuer, Tag 
der offenen Tür, die häufigen Versamm-
lungen oder wenn Jemand umzieht wird 
mit angepackt. „Wir sind ein eingespieltes 
Team, man kennt sich gut und wir helfen 
uns. Halten es wie in einer Großfamilie“. 
Das Feuer ist gelöscht, die Anstrengung 
steht den Freiwilligen ins Gesicht geschrie-
ben. Es war ein guter Einsatz, das Feuer ist 
gelöscht und keiner ist verletzt. Aber es 
war einer der härteren Einsätze, der im 
Durchschnitt 70 Stück pro Jahr. „Wir ha-
ben schon vieles erlebt, Verkehrsunfall, 
Autobrand, Hausbrand oder doch nur die 
Katze vom Baum holen“. Aber wer sind 
diese Leute, die ehrenamtlich neben ihren 
anderen Tätigkeiten und Berufen immer 
wieder ausrücken, um uns vor Schaden 
und Feuer zu bewahren? Es sind die 27 
Männer und Frauen der Freiwilligen Feu-
erwehr Meiendorf. 
Ein herzliches Dankeschön an euch! (kl) 

FF Meiendorf 

Der ganz normale Alltag 
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Als Maik Wortmann  1972 einen schwe-
ren Fahrradunfall mit der Folge einer In-
validität erlitt,  konnte noch keiner ah-
nen, dass er Deutschland bei den Olympi-
schen Spielen vertreten wird. 
Im Alter von fünf Jahren fuhr Maik mit 
dem Fahrrad gegen einen Laternenpfahl. 
Dabei verletzte er sich so schwer am Kopf, 
dass er seitdem halbseitig gelähmt ist. 
Aufgegeben hat Maik nie. Nach Beendi-

gung seiner Schulzeit erlernte er den Be-
ruf des Buchhalters beim Tropeninstitut, 
bei dem er noch heute tätig ist. 
1992 überredete ihn ein Freund, gemein-

sam zu joggen. Schon nach 
kurzer Zeit konnte er das 
Tempo seines  Freundes hal-
ten und wurde sogar noch 
schneller. Am Ende schaffte er 
die 5.000 Meter weit unter 20 
Minuten. Er suchte eine neue 
Herausforderung und kaufte 
sich ein Fahrrad. Bei der Nie-
dersachsenmeisterschaft im 
Straßenrennen 1995 hatte er 
sich angemeldet um zu tes-
ten, ob ihm das Fahrradfahren 
liegt. Mit seiner Leistung zu-
frieden, trat er sein zweites 
Rennen in Nürnberg an. Durch 
seine Platzierung wurde ein 
Sichter des Bundestrainers auf 

ihn aufmerksam, der Maik zur Europa-
meisterschaft in Altenstadt nachmeldete. 
Dort wurde er Vizeeuropameister. 
1996 wurde er Deutscher Meister im 
Bahnrennen und im 5.000 Meter Zeitfah-
ren.  
Der Höhepunkt seiner Kariere war die 
Teilnahme bei den Paralympics in Atlanta 
1996 mit einem respektablen fünften 
Platz. Es folgten noch viele weitere natio-

nale – und interna-
tionale Rennen. 
Maik qualifizierte 
sich für die Para-
lympics in Sydney, 
mußte aber seine 
Teilnahme auf-
grund eines Band-
scheibenvorfalles 
absagen. 
Die speziellen Fahr-
räder und Reisekos-
ten konnten durch 
die geringen Zu-
schüsse vom Sport-
verband nicht begli-

chen werden. Seine Eltern unterstützten 
ihren Sohn jedoch immer und sind stolz 
auf ihn. Geblieben sind tolle Erinnerun-
gen, viele Medaillen und der noch aktuelle 
Titel „Weltrekord im 200-Meter-Sprint“. 
Maiks neuestes Hobby ist Bodybilding. Er 
trainiert im Sportstudio Hamburg und ist 
schon wieder eisern am Eisen. Auch hier 
konnte er schon Erfolge erzielen und fährt 
in diesem Jahr zu einer Meisterschaft nach 
Colmar / Frankreich. 
Vor fünf Jahren lernte er seine große Lie-
be Katja beim Fasching in Barsbüttel ken-
nen. Durch die Geburt von Lilly-Sophie am 
6.10.2011 wurde aus einem Liebespaar 
eine glückliche Familie. Regelmäßig wird 
die kleine „Meiendorfer Prinzessin“ bei 
Oma und Opa abgegeben und dann gehen 
Mama und Papa zum Dauerlauf ins Tun-
neltal. Jetzt freuen sich Katja und Maik auf 
die in diesem Jahr geplante Hochzeit und 
auf weiterhin viele glückliche Stunden in 
der schönen gemütlichen Wohnung an 
der Meiendorfer Straße. (js) Maik Wortmann wird nach einem Wettkampf  

in Atlanta vom WDR interviewt 

Zuhause in Meiendorf 

Maik Wortmann 

Europameisterschaft in Altenstadt 



Kleinanzeigenforum 
Polsterdoktor Stenzel, Reinigung, 
Reperaturen, Neubezüge, sowie 

Wohnungsräumungen und Umzüge aller 
Art. Tel. 645 37 976 oder 0170 /3345995 
————————————————— 

Suche Haus/Wohnung auf Leibrente 
Bitte nehmen Sie Kontakt auf.  

(Kontakt: Chiffre 001 
__________________________________ 

 
 

Verkaufe Klavier für VHB 200€ 
Für Selbstabholer in der Croque Insel 

Tel. 679 21 79 
 

__________________________________ 
 

Mädchenfahrrad 26er 
Markengerät an Bastler. Preis: VHB 20€ 

Handy: 0172 / 6493115 
 
 

Buchhaltungskosten jetzt senken! 
Buchhalterin bucht zuverlässig und 

kompetent Ihre laufenden 
Geschäftsvorfälle in Meiendorf, Rahlstedt, 

Volksdorf u.U. 
Tel. 040/80601624,  

www.Abendroth-services.de 
__________________________________ 

  15 Satire + Kleinanzeigen 

Am 24.11.11 konnte sich 
unser Berlinkorrespondent 
aus unserem Hauptstadtstu-
dio mit einer Besuchergrup-
pe in das Bundeskanzleramt 
einschleusen lassen. Hat er 
es geschafft der Bundeskanz-
lerin Dr. Angela Merkel ein 
MZ-Abo zu verkaufen? 

Morgens flog die Bundeskanzlerin 
nach Straßburg und musste den Euro 
retten. Dazu kam der Ärger mit einem 
Staatschef aus dem angelsächsischen 
Raum. Als sie abends um halb acht ins 
Kanzleramt zurück kam, hatte sie kei-
ne Muße mehr, sich von einem auf-
dringlichen Zeitschriftenverkäufer ein 
Abo aufdrücken zu lassen. 

Mehr Glück hatte der Kollege 
zuvor bei Willy Brandt. Die-
ser riss ihm die Zeitschrift 
voller Neugier mit Begeiste-
rung aus der Hand. 

MZ Außendienst Gute Vorsätze 

Stephan Karck, Glasermeister 
Unser Angebot an Einbruchschutz 
wird deutlich erweitert. Unser Akti-
onsangebot 2012:  Sicherungen an 
Türen und Fenstern. 

Radoslav Saric,  
Restaurant Adria 
2012 möchten wir gerne 
mehr Familienfeste ausrich-
ten. Sprechen Sie uns an, wir 
können Ihre Gäste kulina-
risch verwöhnen. 

Carmen Dunkel,  
Mobile Friseurin 
Ich werde weni-
ger Schuhe und 
Handtaschen 
kaufen. 

Sylvia und Axel Bode, 
Chattahoochee 
Keine Änderungen, es 
bleibt alles so wie es 
ist! 

Marion Jönsson, 
Spöki 
Ich zapfe auch 
2012 das leckere 
Köpi, Warsteiner 
und Holsten 



  Wann?   Was?       Wo?   Wann?   Was?       Wo? 

Termine Dezember 2011 

01.01.12 
0:00 

Prost Neujahr Heute 10 Jahre  
Euro feiern 

02.01.12 
18:00 

Übungsabend 
Gäste sind willkommen 

Freiwillige Feuerwehr 
Meiendorf (678 40 37) 

07.01.12 
15:00 

Erlerne das Spielen mit 
Trompete oder Posaune 

Dietrich-Bonhoeffer 
Greifenberger Str. 56 

07.01.12 
17:00 

Knobeln im Spöki Spöki, 
EKT Spitzbergenweg 

08.01.12 
16:00 

Gründungstreffen vom 
neuen Sparclub 

Spöki,  
EKT Spitzbergenweg 

09.01.12 
14:00 

Singen mit Frau Möller AWO Seniorentrefpunkt 
Greifenberger Straße 73 

11.01.12 
14:00 

Musik und Tanz AWO Seniorentrefpunkt 
Greifenberger Straße 73 

11.01.12   
11:00-17:00 

Tag der offenen Tür 
Nydamer Weg 18 b 

Bürgerverein 
Rahlstedt (6789503) 

11.01.12   
19:30-22:00 

Doppelkopf – wer 
möchte mitspielen  

Tel. 644 08 64 

BiM, Saseler Str. 21, 
(678 91 22) 

14.01.12 
21:00 

Two The Road 
Eintritt 5,- € 

Chattahoochee 
Meiendorfer Str. 34 

17.01.12.  
vorrauss. 

Altpapier Bitte blaue Tonne 
herausstellen. 

18.01.12   
15:00 

Gärten in und  
um Dresden 

Bürgerverein 
Rahlstedt (Anmeldung: 

6789503) 

18.01.12   
19:30 

Streifzüge durch Nor-
wegen und finnisch 

Lappland 

BiM, Saseler Str. 21, 
(678 91 22) 

19.01.12   
9:30 

Gemeinsames  
Frühstücken 

Bitte anmelden 
6471229 / 4,50 € 

AWO  
Seniorentreffpunkt 

Greifenberger  
Straße 73 

20.01.12  
19:30 

Joachim Gauck 
Buchvorstellung 12,- € 

Sasel-Haus e.V. 
Saseler Parkweg 3 

21.01.12 
17:00 

Bingo im Spöki Spöki, 
EKT Spitzbergenweg 

22.01.12  
15:30 

HSV-Borussia Dort-
mund 

TV-Live-Übertragung 

Croque Insel, Spöki 
und MSV Vereinshaus 

23.01.12  
14:00 

Singen mit Frau Möller AWO Seniorentreffpunkt 
Greifenberger Straße 73 

25.01.12  
15:00 

Gymnastikrund für Ein-
steiger jeden Alters 4,- € 

BiM, Saseler Str. 21, 
(678 91 22) 

25.01.11  
15:00 

Literaturnachmittag 
Nydamer Weg 18 b 

Bürgerverein 
Rahlstedt 
(6789503) 

26.01.12  
18:00 

Bezirksversammlung Bürgersaal, 
Am Alten Posthaus 4 

26.01.12  
14:00 

Filmnachmittag – wir zei-
gen Filme „Altes Ham-

burg“ 

AWO  
Seniorentreffpunkt 

Greifenberger S 
traße 73 

26.01.12  
19:30 

Ehrfurcht vor meinem 
Leben – Dr. M. Kroeger 

Rogate –Kirche 

28.01.12  
15:30 

Hertha BSC – HSV 
TV-Live-Übertragung 

Croque Insel, Spöki 
und  

MSV Vereinshaus 

28.01.12 
21:00 

Wanker County Allstars 
Eintritt 5,- € 

Chattahoochee 
Meiendorfer Str. 34 

28.01.12  
19:00 

Karnevalveranstaltung 
GDKG Außenstelle HH 

Berner Volkshaus 
Saselheider Weg 6 

28.01.2012 
21:00 

Wanker County Allstars 
Eintritt 5,- € 

Chattahoochee 
Meiendorfer Str. 34 

29.01.12  
11:00 

Neujahrsempfang Freiwillige Feuer-
wehr Meiendorf 

(678 40 37) 

31.12.12  ab 
0:00 

Die neue MZ ist da! Überall in  
Meiendorf 

Sondertermine Schule 

Stadtteilschule Meiendorf 
20.01.12, 17:00-19:00 Uhr 

Info Abend in der Aula 
 

Gymnasium Meiendorf 
14.01.12, 10:00-13:00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
25.01.12, 17:00-18:00 Uhr 

Probestunden 
 
 

Stadtteilschule Oldenfelde 
21.01.12, 10:00-13:00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
24.01.12, 18:00-20:00 Uhr 

Info Abend für Eltern 
 

Gymnasium Oldenfelde 
siehe Bericht (Titelstory) 

 

Stadtteilschule Altrahlstedt 
siehe Bericht (Titelstory) 

MZ Gold Edition 
Alle Ausgaben der MZ aus dem Jahre 2011,  

gebunden in einem Buch für nur 4,90€. 
 

Erhältlich in den Zeitschriftenläden Schabani,  
in der Croque Insel und in unserem Online Shop. 


